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aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Montag		  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag	  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13 – Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt  0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung		 0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

TERMINE

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Nachbarschaftshilfe Woringen
Sie erreichen uns unter 
Telefon 01 51 / 15 29 54 70
jeden Montag von 1000 h - 1200 h
 und jeden Donnerstag von 1600 h
 - 1800 h oder per mail: 
nachbarschaftshilfe@woringen.de

Liebe Woringerinnen und Woringer,

aufgrund der aktuell stark ansteigenden Zahlen der Coro-
na Neuinfektionen wurden für die gesamte Bundesrepublik 
weitreichende Einschränkungen und ein sogenannter Lock-
down-light beschlossen. Diese wurden und werden überall 
kontrovers diskutiert, was ja auch ein wichtiges Grundrecht in 
einer Demokratie ist. Bitte lassen Sie uns diese Diskussionen 
aber auf einer sachlichen Ebene führen, mit gegenseitigem 
Respekt und der Rücksicht auf die Schwächeren. Ich bitte sie 
alle, sich auch weiterhin an die Vorsichtsmaßnahmen zu hal-
ten. 

Zum aktuellen Thema habe ich eine sehr interessante These 
in den sozialen Medien gelesen:

WAS, WENN ICH NICHT RECHT HABE?
Wenn wir zum Schutz vor Covid-19 alle Masken tragen und 
Abstand halten und eines Tages stellt sich raus, dass das un-
nötig war, dann ist nicht mehr passiert, als dass wir alle eine 
Zeit lang Masken getragen und Abstand gehalten haben. 
Weiter nichts.
Wenn wir jetzt alle aufhören Masken zu tragen und Abstand 
zu halten und eines Tages stellt sich raus, dass das eigentlich 
doch nötig gewesen wäre, dann haben wir Menschen an-
gesteckt, von denen manche ernsthaft krank geworden und 
vielleicht auch gestorben sind.

Es ist eine ganz einfache Frage, die sich jeder stellen muss: 
WAS IST, WENN ICH NICHT RECHT HABE?

Mir ist sehr wohl bewusst, dass die Unsicherheit über die wei-
teren Folgen der stark angestiegenen Infektionszahlen sehr 
groß ist. Ebenso bin ich mir im Klaren, dass die Infektions-
schutzmaßnahmen Ihnen allen auch erhebliche Einschrän-
kungen abverlangen.
Deshalb wünsche ich uns allen, dass die strengen Regelun-
gen schnell Wirkung zeigen und bin fest davon überzeugt, 
dass wir GEMEINSAM mit Rücksicht und Verständnis gegen-
über unseren Mitmenschen, guten Gesprächen und positiven 
Gedanken, diese Corona Zeit meistern werden. 

Jede noch so schwierige Zeit geht auch wieder zu Ende.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit.

Ihr Bürgermeister Jochen Lutz

Die Grundsteuer, Gewerbesteuer 
und Müllgebühren für das 4. Quartal sind 

zum 15.11.2020 fällig.



Liebe Woringerinnen und Woringer,

leider kann der Volkstrauertag aufgrund der aktuell geltenden Co-
rona Maßnahmen in diesem Jahr nicht wie gewohnt am Krieger-
denkmal stattfinden. Trotzdem sind wir der Meinung, dass dieser 
Tag eine sehr große Bedeutung für unsere Gesellschaft einnimmt. 
Es folgt ein Kommentar des 3. Bürgermeisters Bernd Hübschke zur 
aktuellen politischen Situation und der Bedeutung des Volkstrauer-
tages im Allgemeinen. Halten Sie kurz inne und machen Sie sich 
Ihre persönlichen Gedanken an diesem ganz besonderen Tag.
Tage wie diese sind für unsere Gesellschaft, die durch neue Co-
rona Maßnahmen, mögliche Existenzängste und negative Schlag-
zeilen aus aller Welt beunruhigt wird, von großer Bedeutung. 
Tage wie diese geben uns die Möglichkeit, inne zu halten und 
lassen uns darüber nachdenken, was in unserem Land schon alles 
geschehen ist. 
Tage wie diese machen uns bewusst, wie dankbar wir für den 
Frieden und das gute Leben in unserem Land sein sollten. 
Im Alter von 29 Jahren stelle ich mir natürlich schon die Frage, ob 
die Tradition des Volkstrauertages nach über 75 Jahren Frieden in 
Deutschland und nach über 30 Jahren deutscher Einheit noch zeit-
gemäß ist. Ein Leben in Freiheit und Frieden ist für mich seit Beginn 
meines Lebens selbstverständlich. Aber genau deshalb habe ich mir 
einige Gedanken darüber gemacht, was diese Tradition des Volks-
trauertages eigentlich ausmacht. 
Meines Erachtens liegt die Tradition hauptsächlich darin, den Blick 
in die Vergangenheit zu richten. Dabei gedenken wir der gefalle-
nen Krieger der beiden Weltkriege und deren zerstörten Familien. In 
die Vergangenheit zu blicken, heißt für mich immer auch, aus der 
Vergangenheit zu lernen. Die aktuelle Situation der Welt zeigt aber, 
dass kriegerische Auseinandersetzungen nicht abnehmen, sondern 
immer mehr zunehmen. Zudem finden rechtspopulistische Parolen 
der Politiker in den USA, in Europa und auch in Deutschland einen 
immer größeren Anklang in der Bevölkerung. Auch wenn es aktu-
ell danach aussieht, dass Joe Biden der neue Präsident der USA 
wird, haben trotzdem über 70 Millionen Amerikaner den Populis-
ten Donald Trump gewählt. Diese gesellschaftliche Zerrissenheit ist 
sehr beunruhigend und bringt große politische und gesellschaftli-
che Gefahren mit sich. Aber nicht nur in den USA, sondern auch 
in unserer Gesellschaft verspüre ich eine immer größer werdende 
schwarz-weiß Malerei. Wir müssen wieder anfangen, Meinungen 
mit Respekt zu behandeln, Menschen zuzuhören und die Personen 
nicht gleich in ein Lager, ob links oder rechts, zu stecken. So ist es 
unser aller Pflicht mit dem Wissen unserer Geschichte, sich gegen 
diese Entwicklungen zu stellen. Denn nur mit den zentralen Werten 
der Demokratie, wie dem Respekt vor dem Recht und der Würde 
des Menschen, unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Religion, Ge-
schlecht oder politischer Einstellung sowie der Meinungsfreiheit, ist 
ein friedliches Leben in unserer Gesellschaft möglich. 
Genau diese Werte versucht die Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft aus der Lehre der Geschichte an die Bevölkerung weiterzu-
geben. Darin sehe ich auch ein Potenzial sich als junger Bürger dem 
Verein anzuschließen und sich an einem friedlichen Miteinander zu 
beteiligen.
Der Volkstrauertag als offizielles Datum ist daher meines Erachtens 
absolut zeitgemäß und für unser friedliches Zusammenleben von 
großer Bedeutung. 
Aber nicht nur die Vereinigung der Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft hat die Aufgabe, sich an einem friedlichen Miteinander zu 
beteiligen, sondern jeder Einzelne von uns auch. Dies wird häufig 
durch die Sorgen und Probleme des Alltags vergessen und als Nor-
malität vorausgesetzt. Aber das ist es gerade nicht, denn wir sollten 
uns immer wieder gegenseitig daran erinnern und besonders in der 
aktuellen Situation unseren nachfolgenden Generationen ein gutes 
Vorbild sein.
Tage wie diese sollten uns aber auch dankbar und zuversichtlich 
stimmen, dass WIR gemeinsam die Corona Pandemie überstehen. 
Denn verglichen mit den Situationen der Geschichte, sind Maske-
tragen und Abstandhalten sicherlich machbar.  
Ich wünsche uns allen, dass uns dies gelingt und die Friedensbemü-
hungen in der Welt erfolgreich sind, der Frieden in Europa erhalten 
bleibt und wir auch im persönlichen Bereich friedvoll und respektvoll 
miteinander umgehen können, denn Frieden beginnt im Kleinen.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen noch einen schönen Novem-
ber, eine erholsame Winterzeit, viel Gesundheit und eine friedvolle 
Zukunft. 

Euer Bernd Hübschke

	 In eigener Sache: 
	 Traditionsgemäß fand 

	 im November immer die 	
	 Terminabsprache statt. 
Aufgrund der Coronakrise macht es wenig Sinn, einen Jahrester-
minkalender für 2021 zu erstellen.
Sollte dennoch der ein oder andere Verein einen Termin für 2021 
veröffentlichen wollen, schickt diese/n bitte an die Redaktion 
(info@werbungmueller.de) oder an die Gemeinde.

Einsätze
Kleinbrand durch Motorplatzer
27.09.2020
Alarmierzeit: 00:39 Uhr, Einsatzende: 00:49 Uhr
Einsatzort: Autobahn A7
Aufgrund eines Motorplatzers geriet der Motorraum eines PKWs 
in Brand. Die FFW Woringen löschte den Brand mit Pulverlöscher 
und Schnellangriff. Die, durch den Motorplatzer entstandene, 
Ölspur wurde entfernt.

Brand, Fehlalarm
25.10.2020
Alarmierzeit: 07:27 Uhr, Einsatzende: 07:46 Uhr
Einsatzort: Zell
Aufgrund einer Rauchentwicklung wurde mehrere Feuerwehren 
nach Zell alarmiert. Vor Ort wurde kein Brand festgestellt.

www.feuerwehr-woringen.de 

Müllabfuhr
17.11.2020	 Biomüllabfuhr 
23.11.2020	 Restmüllabfuhr

Wertstoffhof
Woringen
Freitag, 20.11.2020	 1300 – 1700 h
jeden 1. Samstag	 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag	 1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Montag	 1500	 –	 1800 h
Mittwoch	 900	 –	 1200 h
Freitag	 1400	 –	 1800 h	
Samstag	 900	 –	 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen	 % 112		
Strom, 24-Std.-Störungsdienst	 %	0800 539 6380	

	 Fax	 08331/851-219	
Wasser	 % 08331/89763		
Feuerwehr-Notruf	 % 112		
Polizei-Notruf	 % 110		
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 0 83 31 / 100-0	
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Evang.-Luth.
Kirchengemeinde

Eröffnungsgemeinde der 
45. Aktion BROT FÜR DIE WELT in Bayern 2003

Für unsere Gottesdienste gelten weiterhin einige Corona-
Beschränkungen. Diese finden Sie als Aushang in der Kirche.
Wichtig: Beim Betreten und Verlassen der Kirche muss eine 

Mund-Nase-Bedeckung getragen werden; am Platz darf sie abge-
nommen werden. 

Auch bei Trauerfeiern auf dem Friedhof gilt die Pflicht 
zur Mund-Nase-Bedeckung!

Wenn Sie erkrankt sind oder entsprechende Symptome zeigen, dür-
fen Sie nicht zum Gottesdienst kommen. Wir haben alle erforderli-
chen Vorkehrungen getroffen (Hand-Desinfektion, Abstände etc.).

Bis auf Weiteres finden auch 
keine Gottesdienst-Sonderformen 

(Familien-, Mini-Gottesdienst usw.) und auch kein Abendmahl in 
der Kirche statt. 

Wenn Sie das Bedürfnis nach einer Abendmahlsfeier haben, mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt; Haus-Abendmahlsfeiern sind unter 

bestimmten Bedingungen möglich.
Unsere Kirche ist nur noch an Sonntagen geöffnet. 

Samstag, 15. November 2020
vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Mittwoch, 18. November 2020 – Buß- und Bettag
1930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Sonntag, 22. November 2020 – Ewigkeitssonntag
930 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

(Pfarrer Michael Kolbe)
1330 Uhr Andacht und Gedenken an die Verstorbenen auf dem 

Friedhof (Pfarrer Michael Kolbe) 
Mittwoch, 25. November 2020

1630 Uhr Konfirmandenunterricht im Haus der Begegnung
Sonntag, 29. November 2020 – 1. Advent

930 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden
(Pfarrer Michael Kolbe)

Derzeit findet KEINE Übertragung ins Gemeindehaus statt.
Aktuelle Informationen

finden Sie im Schaukasten am Pfarrhaus bzw. in der Kirche.
Gebrauchte Briefmarken

für die Herzogsägmühle können im Pfarramt abgegeben werden. 
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehrgeöffnet. 

Es besteht beim Besuch des Pfarrbüros Maskenpflicht!
Sprechstunde von Pfarrer Kolbe

Donnerstag, 17 – 19 Uhr
Bürozeiten Annemarie Haug

Mittwoch 9 - 10 Uhr / Donnerstag 17 - 19 Uhr
Aktuelle kirchliche Informationen aus der Region

finden Sie auf der Homepage unseres Dekanats:
www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge ist kostenlos erreichbar unter 0800 1110111.
So ist das Pfarramt erreichbar:

Telefon 2953 / Fax 89489
Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Die Mappen und die Bilder-CD‘S für die Konfirmanden sind fertig 
und können im Pfarramt zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Spiel- und Lernhaus
„Guter Hirte“
Herzlichen Dank!
Auch in diesem Jahr sind etliche Liter Apfelsaft für 
unsere Kleinsten zusammen gekommen.
Vielen Dank an Karl Depperich, Carina Schreiber 
und die evang. Kirchengemeinde, dass wir mit den 
Kinder zusammen in Ihren Gärten pflücken durf-

ten! Die Kinder freuen sich über ca. 900 Liter Apfelsaft J
Ebenfalls bedanken wir uns für die Apfelspenden im Raiffeisen-
markt. Hier sind auch ca. 900 Liter Apfelsaft zusammen gekom-
men. Gespendet haben:
Brader	 Florian, Fam. Holzeu, Fam. Honold, Hans Wolf, Bärbel 
Baur, Markus Lutz, Andreas Karrer, Julian Schneider, Gerhard Krug, 
Willi Eurich, Fam. Brader

Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste für Zell:

Sonntag, 15. November 2020
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell
1600 Uhr: Kindergottesdienst in der Pfarrkir-
che Zell zu St. Martin

Sonntag, 22. November 2020
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Freitag, 27. November 2020
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 29. November 2020
1030 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Grönenbach
Montag und Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr für Publikumsverkehr, 
gerne Nachricht auf Anrufbeantworter sprechen! 
Bitte denken Sie bei einem Besuch an Ihren Mundschutz.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unerer Homepage unter 
www.katholische-kirchen-groenenbach.de.

die Telefonnummern
Telefon	 0 83 34 / 2 15
Fax  	 0 83 34 / 66 74
Internet:	 www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail:	 pg-bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 	 08334/7764
Pater P. Thomas	 0 83 34 / 80 89 798 oder 0 83 
34 / 215
Caritas Sozialstation MM und 
Umgebung	 0 83 31 / 92 43

Sonntag, 	 15. November, 1800 Uhr
	 Bezirksgottesdienst
	 im Bezirkszentrum, Bodenseestr. 1, MM
Mittwoch, 	 25. November, 2000 Uhr Bibelzeit
	 Thema: 1. Timotheus, Kap.6, Vers 11–21
	 mit Hermann Baur
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen
Alle Termine gelten vorbehaltlich einer evtl.
Änderung der Ausgangsbeschränkung.
n – vorscht Euch Eure Jagdgenossenschaft Woringen.

Apfelsaft 
zu verkaufen –
Gesammelt aus den heimischen Streuobstwie-
sen zur finanziellen Unterstützung der Jugendarbeit des CVJM vor 
Ort. Kosten: 10 Literkarton zu 12,- Euro
Wir liefern ab sofort frei Haus, Anruf genügt 
unter Telefon 0 83 31 / 84 122 
Edith & Berndt Pfindel
Danke für Ihre/Eure Unterstützung, Euer CVJM Woringen

Christlicher Verein
             junger Menschen



Stromzählerablesung
im Gebiet der LEW 
Verteilnetz GmbH: 

So können Haushalte in diesem Jahr ihren 
Zählerstand übermitteln.

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahreswechsel wieder 
die Zählerstände im Netzgebiet. Aufgrund der Corona-Pandemie 
hat LVN die Zählerablesung für dieses Jahr angepasst und bietet 
den Haushalten verschiedene Möglichkeiten an. Geplant ist, dass 
die vor Ort meist persönlich bekannten Ableser, die sogenannten 
Ortsbevollmächtigten, zwischen 28. Dezember und 11. Januar die
Haushalte kontaktieren.

Wer möchte, kann den Ortsbevollmächtigen Zugang zum Zähler 
gewähren und den Stromzähler wie gewohnt ablesen lassen. In 
diesem Fall muss der Kunde nichts weiter unternehmen.

Wer seinen Zählerstand lieber selbst ablesen möchte, kann dem 
Ortsbevollmächtigten den Zählerstand direkt an der Haustür oder 
im Nachgang beispielsweise telefonisch mitteilen.

Trifft der Ortsbevollmächtigte den Kunden nicht an, hinterlässt er 
eine Karte mit allen notwendigen Informationen, um den Zähler 
selbst abzulesen.

In einigen Fällen werden LVN Haushalte auch direkt per Brief infor-
mieren und um eine Selbstablesung gebeten. Dies ist vor allem in 
Orten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte der Fall. 

In diesem Jahr wird teilweise auch mit einem neuen Ablesever-
fahren gearbeitet: Einzelne Ableser sind mit einer Handy-App statt 
gedruckten Ableselisten unterwegs. Für den Kunden ändert sich 
dadurch nichts.

Bei dem Angebot der Zählerablesung durch die Ortsbevollmächti-
gen wird auf die konsequente Einhaltung der aktuell geltenden Hy-
giene- und Sicherheitsregeln geachtet: Die Ortsbevollmächtigten 
tragen Mund-Nasen-Schutz und achten auf ausreichend Abstand. 
Sie können sich mittels einer Bescheinigung sowie dem Personal-
ausweis ausweisen. Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, 
kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 0800 539 638 1 von 
Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rückversi-
chern.

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom bezie-
hen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. Der vom Ortsbevollmäch-
tigten abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen 
Stromlieferanten für die individuelle Stromverbrauchsabrechnung 
weitergeleitet.

Schützenverein
Woringen
Aufgrund der Coronapandemie wird unser be-
liebtes Klausenschießen ersatzlos gestrichen.
Weiterhin bleibt unser Schützenheim bis min-
destens Ende November geschlossen. 
Die Krönung unseres neuen Schützenkönigs 

und die Pokalpreisverteilung für 2020 werden auf unbestimmte 
Zeit verschoben.

Die Vorstandschaft

Illegale Müllablagerungen 
von Hausmüll und Grüngut
Da es in letzter Zeit wieder mehrfach vorgekommen ist, dass illegal 
Hausmüll und Grüngut in Wäldern sowie an Wegrändern und Park-
plätzen abgelagert werden, möchten wir eindringlich darauf hinwei-
sen, dass dies nicht zulässig ist.
Verursacher werden ermittelt und mit einem Bußgeld bis zu 2500,- 
Euro belegt. 
Amt für Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Rent a Nikolaus
“Mieten“ Sie sich einen Nikolaus

„Von drauß` vom Walde komm ich her, ja auch der 
Nikolaus hat’s mit Corona schwer.“
Trotzdem wollen wir Ihnen anbieten, Ihren Kindern 
zum Nikolaustag eine besondere Überraschung zu machen. Sie 
können bei uns (CVJM) einen stilechten Nikolaus und Knecht Ru-
precht „mieten“. 
Wir kommen gerne am 5. oder 6. Dezember gegen eine Spende 
zu ihnen nach Hause um Ihnen Ihren Nikolaustag zu verschönern. 
Die Spende kommt der Jugendarbeit des CVJM Woringen zugute.
Da dieses Jahr aber besondere Regeln gelten, kommen wir nur 
unter folgenden Bedingungen zu ihnen:
4	 Die Coronaregelung, dass sich maximal zwei Haushalte treffen 
	 dürfen, gilt nicht mehr.
4	 Der Nikolausbesuch findet im Freien statt (Vor dem Haus, 
	 Terrasse, usw.) und nur bei trockenem Wetter.
Wir würden uns sehr freuen, wenn es mit den Nikolausbesuchen 
klappt und wir ein paar Besuche machen dürfen.
Für weitere Informationen oder zur Terminvereinbarung stehen ihnen 
Monika und Matthias Küchle zur Verfügung: Tel. 08331/981599

Nachbarschafts-
hilfe Woringen
Liebe Woringerinnen und Woringer,
es freut uns, dass der Fahrdienst, den 
wir im Rahmen der Nachbarschafts-

hilfe anbieten, sehr gut angenommen wird. Dies sind z. B. Fahrten 
bzw. Begleitungen zum Arzt, Fahrten zum Einkaufen oder – wenn es 
wieder möglich ist – Fahrten, um Bekannte und Freunde zu treffen. 
Rufen Sie uns einfach an und wir überprüfen, was möglich ist. 
Für diese Dienste würden wir gerne unsere Helferschar vergrößern. 
Wenn Sie sich ab und zu als Fahrer oder Fahrerin zur Verfügung 
stellen wollen, rufen Sie uns einfach unverbindlich an. Wir infor-
mieren Sie gerne über die Rahmenbedingungen.
Herzliche Grüße und eine entspannte und vor allem gesunde Zeit 
wünschen Ihnen
Diana Eder und Sarah Zillenbiller

			   Die Adler-Küche für zuhause
			   Donnerstag bis Sonntag
			   Vorbestellung ab 1030 Uhr und ab 1630 Uhr
			   Küche 1130 – 1400 Uhr und von 1700 – 2000 Uhr
			   Speisekarte unter www.adler-woringen.de
Wirtshaus Schwarzer Adler – Familie Kleß
Zellerstraße 1, 87789 Woringen
Tel.: 08331-3408, Fax: 08331-494530
www.adler-woringen.de, info@adler-woringen.de
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28.10.2020

Landkreis - 
Klimaschutz

Unterallgäuer Solaroffensive geht weiter
Solarpotenzialkataster aktualisiert - Neuer Online-Infoabend rund 
um Solarenergie am 24. November

Unterallgäu. Die Solaroffensive des Landkreises Unterallgäu wird 
fortgesetzt: Über den Sommer wurde laut Klimaschutzmanagerin 
Sandra ten Bulte das „Solarpotenzialkataster“ vollständig aktuali-
siert. Auch die Vortragsangebote sollen in eine neue Runde gehen. 
„Das größte Potenzial für die Stromgewinnung aus erneuerbaren 
Energien steckt in unserem Landkreis in der Solarenergie“, sagt ten 
Bulte. „Wir wollen alles daran setzen, dass dieses Potenzial auch 
genutzt wird.“ 

Seit dem Jahr 2017 gibt es das Solarpotenzialkataster für den Land-
kreis Unterallgäu und die Stadt Memmingen. Dabei handelt es sich 
um ein Online-Werkzeug, mit dem jeder Bürger eine erste Analyse 
durchführen kann, ob sein Hausdach für Photovoltaik geeignet ist. 
2018 folgten in zahlreichen Unterallgäuer Gemeinden Informa-
tionsabende rund um das Thema Solarenergie für Bürger. 2019 
waren die Unternehmen als Zielgruppe an der Reihe und konnten 
bei einer Veranstaltung im Landratsamt in die Thematik einsteigen.

„Jetzt haben wir das Solarpotenzialkataster mit neuen Laserscan-Da-
ten vollständig aktualisieren lassen, sodass nun auch für unlängst 
gebaute Häuser eine Analyse durchgeführt werden kann“, erklärt 
ten Bulte. Diese Laserscan-Daten werden in größeren zeitlichen Ab-
ständen vom Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermes-
sung über aufwändige Befliegungen gewonnen und zur Verfügung 
gestellt. Aus den so erhaltenen Daten entstanden interaktive Karten, 
auf denen für jedes Gebäude verzeichnet ist, wie geeignet es für die 
Gewinnung von Solarenergie ist. Berücksichtigt werden unter ande-
rem die Sonneneinstrahlung und die individuelle Verschattungssitu-
ation durch Bäume, Aufbauten oder andere Gebäude. Der Nutzer 
gibt Haushaltsgröße und Strombedarf ein. Auch der Einsatz eines 
Batteriespeichers oder die Kombination mit einer Solarthermiean-
lage lässt sich einplanen. Das Kataster gibt letztlich für jedes Haus-
dach an, welcher Stromertrag dort mit welcher Zahl und Platzierung 
von Modulen erzielt werden kann. Zudem erfährt der Nutzer, wie 
viel Kohlenstoffdioxid er einsparen könnte, wie hoch sein Eigenver-
brauch sein kann und wann sich die Anlage wirtschaftlich rechnet. 

Zu finden ist das Solarpotenzialkataster auf der Internetseite des 
Landkreises unter www.unterallgaeu.de/klimaschutz 

Zudem gehen laut der Klimaschutzmanagerin auch die Vortragsan-
gebote in eine neue Runde: Am Dienstag, 24. November, bietet 
die Fachstelle für Klimaschutz von 18.30 bis etwa 20.30 Uhr einen 
Online-Infoabend rund ums Thema Solarenergie für Bürger an. 
Dabei sollen alle, die über die Anschaffung einer Photovoltaikanla-
ge nachdenken, Wissenswertes rund um die Solarenergie und die 
Kombination mit einem Batteriespeicher oder einem Elektroauto 
erfahren. Auch steuerrechtliche Aspekte bei der Anschaffung einer 
Photovoltaikanlage werden thematisiert. Darüber hinaus wird die 
Funktionsweise des Solarpotenzialkatasters erklärt. Die Teilnehmer 
können Fragen per Chatfunktion stellen. 

Für die Teilnahme sind lediglich ein PC, eine stabile Internetver-
bindung, die freie Software „ZOOM“ und ein kompatibler Browser 
(Google Chrome, Edge Chromium, Mozilla Firefox) erforderlich. 

Eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 13. November, bei der 
Fachstelle für Klimaschutz per E-Mail an klimaschutz@lra.unterall-
gaeu.de zwingend erforderlich. Nach Anmeldeschluss erhalten die 
angemeldeten Personen die Zu-
gangsdaten für die Online-Ver-
anstaltung per E-Mail.

Foto: Landratsamt Unterallgäu

Für das Jahr  2021
Kalender und Losungen,

 Bücher, Karten und Geschenke
Herbert Wolf

Schlafen & Wohnen
Rechbergweg 10 · 87789 Woringen  

Tel.08331 88298

Wir suchen eine Putzkraft zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zum Reinigen 

unserer Busse. 
Weitere Infos unter Karrer-Reisen, Woringen

Telefon 0 83 31 / 92 50 880.

Onlinevortrag: Lecker essen für werdende 
Mamas – rundherum gut versorgt
In jeder Phase der Schwangerschaft treten viele Fragen für die wer-
dende Mutter auf, auch in Bezug auf Essen und Trinken. Ernäh-
rungswissenschaftlerin Sonja Eichin erläutert Ihnen, wie sich der 
Energie- und Nährstoffbedarf verändert und wie Sie sich trotz Ein-
schränkungen abwechslungsreich und ausgewogen ernähren kön-
nen. Weiterhin erhalten Sie Antworten auf wichtige aktuelle Fragen 
wie z.B. Ist Nahrungsergänzung sinnvoll? Kann ich mich vegetarisch 
oder vegan ernähren? Welche Lebensmittel sollte ich vermeiden? 
Natürlich werden auch Ihre ganz individuellen Fragen beantwortet.
Es stehen zwei Termine zur Auswahl:
Dienstag, den 17.11.2020 von 19:00 bis 21:00 Uhr oder
Donnerstag, den 19.11.2020 von 09:30 bis 11:30 Uhr 
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
www.aelf-mh.bayern.de/ernaehrung/familie oder bei Christine 
Egle, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim 
unter 08261 99194037

Onlineseminar: Von der Milch zum Brei!
Ihr Kind kommt in die Phase, in der Milchmahlzeiten durch Brei-
mahlzeiten ersetzt werden. Wie Sie den Übergang Schritt für Schritt 
gestalten können, welche Trends es bei der Einführung der Beikost 
gibt, sowie Studien und Tipps für die Praxis erläutert Öcotropholo-
gin Miriam Marihart. 
Zur Abrundung bereitet die Referentin eine Breimahlzeit zu.
Am Mittwoch, den 02. Dezember von 09:30 bis 11:30Uhr findet 
die kostenlose Veranstaltung online statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter:
www.aelf-mh.bayern.de/ernaehrung/familie oder bei Christine 
Egle, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim 
unter 08261 99194037

Einfamilienhaus in Bad Grb./Thal zu verkaufen: 
Grund 502 m², Wohnfläche 160 m², Baujahr 1990, 5 
Zimmer, 2 Bäder, Küche, Ölzentralheizung, Kache-
lofen, Solaranlage, voll unterkellert, Dachboden, 
Doppelgarage, Vollziegelbauweise, teilsaniert. 

Haus kann in zwei Wohnungen umgebaut werden 
und hat einen Garten. Preis auf Anfrage / VB. 
Bei Interesse E-Mail: hverkauf755@gmail.com



6

utotecnnik
delwarth
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	Reparaturen aller Art
	Inspektion nach Herstellervorgaben
	Autoglas-Service
	HU und AU Abnahme
	Neu-/Gebrauchtwagen

Allgäuer Straße 6      87789 Woringen     Telefon 0 83 31 / 41 66    autotechnikadelwarth@gmx.de

Jeden Dienstag vor dem Rathaus:

 mit frischem Obst und Gemüse ab 1830 Uhr      und ab 1845 Uhr mit frischem Fisch
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 22 
vom 01.12.2020:

23.11.2020
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um die Immobilie am Ulmer Tor
GVS Immobilien / Ulmer Str. 21 / Memmingen
Tel.: 08331 - 833 9827 oder 0176 - 2314 7771



Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  800 – 1200 Uhr

Alpenstraße 12 a, 87789 Woringen
Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674

www.Glueckskaefer-Woringen.de
v Maniküre		  v Wimpernverlängerung
v Pediküre	 	 v Haarentfernung
v Shellac / Gellack	 v	Gesichtsbehandlungen

Ihr Kosmetikstudio in Woringen

Tel. 08334/988990	 Bahnhofstraße 35
Inhaberin: Sabine Maria Baur	 87730 Bad Grönenbach
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